
Hausordnung und Haus­
informationen von A – Z
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Liebe*r Rehabilitand*in,

Leistungen zur medizinischen Rehabilitation sind eine bewährte Therapie zur 
Heilung von Gesundheitsstörungen und Krankheiten sowie zur Verbesserung der 
Leistungsfähigkeit und des allgemeinen Wohlbefindens. Nicht nur unser Einsatz, 
sondern auch Ihre Motivation und vertrauensvolle Kooperationsbereitschaft sind 
grundsätzliche Voraussetzungen für den Erfolg Ihrer Rehabilitation. Nehmen Sie 
bitte unsere diagnostischen und therapeutischen Angebote wahr und nutzen Sie 
die möglichen Vorsorgeuntersuchungen in unserem Haus.

Schon in den ersten Tagen Ihres Aufenthaltes wollen wir mit Ihnen einen Thera-
pieplan erarbeiten. Dabei sollen Aktivierung und Regeneration individuell auf Ihr 
Krankheitsbild und auf Ihre Belange abgestimmt werden. Wir wissen, dass der 
Erfolg der Leistungen zur medizinischen Rehabilitation von dem richtigen Ver-
hältnis zwischen medizinisch-therapeutischen Notwendigkeiten und erholsamen 
Ruhepausen geprägt ist.

Zu Ihrer Information möchten wir Ihnen nachfolgend einige Hinweise zur Orien-
tierung in unserer Klinik geben. Wir bitten Sie, diese Informationen von A - Z und 
auch die Hausordnung möglichst gleich zu Beginn der Rehabilitation durchzulesen 
und zu beachten. Bei Unklarheiten sprechen Sie bitte unsere hilfsbereiten Mitar-
beiter*innen an, die Ihnen weiterhelfen werden.

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Aufenthalt in Ihrer Klinik Hartwald.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Klinikleitung
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Hausordnung

Wir wollen mit dieser Hausordnung ermöglichen, dass Sie und Ihre Mitpatien­
ten*innen einen guten Rehabilitationsprozess durchlaufen. Sie sollen mit der 
gleichen Rücksichtnahme rechnen dürfen um die wir Sie mit den hier aufgestell­
ten Grundsätzen bitten.

1.	 Halten Sie bitte Ihre Untersuchungs- und Behandlungszeiten pünktlich ein. 
Ausgefallene Therapietermine können nur in Ausnahmefällen nachgeholt 
werden.

2.	 Das Rauchen ist im gesamten Klinikbereich innerhalb und außerhalb des 
Hauses nicht gestattet. Ausnahme: Raucherpavillion

3.	 Die medikamentöse Therapie darf nur nach Rücksprache mit dem*der Stati-
onsarzt*ärztin geändert beziehungsweise abgesetzt werden.

4.	 Zwischen 13:00 bis 14:00 Uhr ist allgemeine Ruhezeit.  
 
Öffnungszeiten Haupteingang:  
Die Klinik wird um 06:00 Uhr geöffnet.  
Sonntag bis Donnerstag ist die Klinik bis 23:00 Uhr geöffnet.  
Freitag und Samstag ist die Klinik bis 24:00 Uhr geöffnet.  
Dies gilt ebenfalls für die Aufenthaltsräume. Die Nachtruhe beginnt jeweils 
um 23:00 Uhr. Bitte verhalten Sie sich auch in Ruhezeiten so, wie Sie es von 
Ihren Mitrehabilitanden*innen erwarten.

5.	 Die Essenszeiten entnehmen Sie bitte der Hausinformation. Sollten Sie Ihre 
Mahlzeit aus gesundheitlichen Gründen einmal nicht im Speisesaal einneh-
men können, sprechen Sie bitte Ihre*n Stationspfleger*schwester an. 
 
Im Interesse eines reibungslosen Ablaufes bitten wir darum, Mahlzeiten 
pünktlich wahrzunehmen.

6.	 Sollten Sie einen Unfall erleiden, informieren Sie sofort das diensthabende 
Personal und zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Verwaltung.

7.	 Ihre Leistungen zur medizinischen Rehabilitation erstrecken sich grundsätz-
lich über den bewilligten Zeitraum. Verlängerungen und Verkürzungen sind 
nur aus medizinischen Gründen möglich. Sie können nur in begründeten 
Ausnahmefällen mit ärztlichem Einverständnis beurlaubt werden.

8.	 Ein Fernbleiben über Nacht ist nicht zulässig.

9.	 Für Wertgegenstände oder Geldbeträge wird keine Haftung übernommen. 
Sie sollten in Ihrem eigenen Interesse in Ihrem Wertfach beziehungsweise 
bei einer Bank oder Sparkasse hinterlegt.
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Unser Leitsatz: Dialog zur Gesundheit

Noch eine Bitte:
Gehen Sie sorgsam mit den Einrichtungsgegenständen um, denken Sie an die nachfolgenden 
Rehabilitanden*innen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Prof. Dr. med. C. Reichel			   Alexandra Hellmiß
Ärztlicher Direktor				    Kaufmännische Direktorin
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Hausinformationen von A-Z

Abfall

Benutzen Sie zur Abfallsortierung bitte die bereitgestellten Wertstoffbehälter auf den 
Stationen.

Abreise

Am Abreisetag bitten wir Sie, Ihr Zimmer bis 09:00 Uhr zu räumen. Die Aufenthaltsbe-
reiche stehen Ihnen selbstverständlich bis zum Abreisezeitpunkt zur Verfügung. 
 
Den vorläufigen Kurzbericht für den*die behandelnde*n Hausarzt*ärztin, den Entlas-
sungsschein für den Arbeitgeber und für die Krankenkasse erhalten Sie am Empfang. 
Dort nehmen wir Ihre Schlüssel zurück. Lassen Sie den Schrank und den Safe bitte 
unverschlossen. 
 
Parken Sie bitte in keinem Falle bereits am Vorabend Ihrer Abreise unmittelbar im 
Klinikgelände (zum Beispiel Wirtschaftshof / Haupteingang). In Ihrem eigenen Interesse 
benötigen wir die Flächen im Ernstfall als Bereitstellungsareale für die Feuerwehr.

Arzt / Ärztin

Ihr*e Stationsarzt*ärztin beziehungsweise Ihr*e Bezugstherapeut*in ist grundsätzlich 
Ansprechpartner*in während Ihres gesamten Aufenthaltes in unserem Hause. Unser 
Pflegeteam steht Ihnen wie jede*r Mitarbeiter*in der Klinik für Fragen und Informatio-
nen zur Verfügung.

Begrüßung

Siehe Behandlungsplan beziehungsweise Sonderankündigung in der Eingangshalle.
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Behandlungsplan

Den wöchentlich neu erstellten Behandlungsplan erhalten Sie im Regelfall am Tag nach 
der Anreise sowie freitags nach dem Abendessen in Ihrem Postfach. Bitte geben Sie die 
alten Pläne am Abreisetag im Stationszimmer wieder ab. 
Bringen Sie den Behandlungsplan bitte zu jeder Behandlung mit. Wir sind bemüht, 
Untersuchungen und Behandlungen für Sie zeitlich günstig zu terminieren. Sollten sich 
trotzdem Überschneidungen im Einzelfall nicht vermeiden lassen, klären Sie dies bitte 
auf Ihrer Station.

Beschäftigungstherapie / Ergotherapie

Die Arbeitsräume der Beschäftigungstherapie finden Sie im 1. Untergeschoss. Zur Ter-
minvergabe bringen Sie bitte Ihren Behandlungsplan mit. Wir bitten Sie, die vorgegebe-
nen Zeiten einzuhalten.

Beschwerdemanagement

Im Rahmen des Qualitätssicherungsprogramms bieten wir Ihnen klinikintern ein Be-
schwerdemanagement an. Konstruktive Änderungsvorschläge oder auch Überlegungen, 
die die Rehabilitandenversorgung optimieren können, nehmen wir gerne mündlich oder 
schriftlich (ausliegendes Formular im Rehabilitandenzimmer) entgegen. Der Dialog mit 
Ihnen ist für uns von ganz entscheidender Bedeutung!

Beurlaubungen

Sie sind nur in absolut dringenden Einzelfällen möglich und bedürfen der ärztlichen 
Erlaubnis und Ihrer Unterschrift.

Bewegungsbad

Die Bewegungstherapie in der Gruppe steht in den Therapiezeiten im Vordergrund. 
Zeiten für das freiwillige Schwimmen entnehmen Sie bitte dem Öffnungszeitenplan. 
 
Voraussetzung: Der*Die Stationsarzt*ärztin hat die Zustimmung erteilt. Für Ihre Wert-
sachen bitten wir, die dort vorhandenen Schließfächer zu nutzen. Bitte bringen Sie zu 
allen Behandlungen ein Handtuch mit.

Briefkästen

Ausgangspost: Eingangshalle 
Anregungen / Kritik: Empfangshalle E.004 
Reisekostenerstattung: Flur Verwaltung E.009.2
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Bügelzimmer

Im Raum 1.031.3 (Durchgangsflur von Speisesaal B zur Station 3/1) sowie auf der 
Station 5 stehen sowohl ein Bügeleisen als auch ein Bügelbrett zur Verfügung. Um Ihr 
Bügelgut vor eventueller Verschmutzung und Verbrennung zu schützen, verwenden Sie 
bitte beim Bügeln die im Bügelraum zur Verfügung gestellten Tücher.

Desinfektionsmittelspender

Desinfektionsmittelspender zur Händedesinfektion befinden sich im Eingangsbereich 
jeder Station, am Empfang, vor den Speisesälen und auf der Station 5. Bitte befolgen Sie 
bei deren Benutzung die Anweisung an den Geräten.

EC-Automaten

Bad Brückenau-Stadt „tegut“ (cash-group / Postbank) 
Sparkassenautomat in der Ludwigstraße 6 
Merkur Privatbank-Automat in der Unterhainstraße 5 
VR Bank-Automat in der Unterhainstraße 18

Empfang

Der Empfang in der Eingangshalle ist besetzt von:  
Montag bis Donnerstag: 06:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag bis Sonntag:       08:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Ernährungsberatung

Fragen zur Ernährung beantworten Ihnen unsere Diätassistenten*innen in Theorie und 
Praxis. Termine dafür finden Sie nach Anmeldung durch Ihre*n Stationsarzt*ärztin in 
Ihrem Behandlungsplan.

Essen

Die Speisesäle finden Sie im 1. Obergeschoss  
(Öffnungszeiten siehe separates Zusatzblatt). 
 
Die Plätze im Speisesaal sind frei wählbar. 
 
Samstags sowie sonn- und feiertags können Sie sich vom Mittagessen und Abendessen 
freistellen lassen. Bitte tragen Sie sich freitags bis 08:30 Uhr in die ausliegende Liste 
im Speisesaal ein. 
 
Wir bitten um angemessene Kleidung.
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Fahrgelderstattung

Sollten Sie die Voraussetzungen zur Erstattung der Fahrtkosten erfüllen, werfen Sie das 
bereits an Sie geschickte Reisekostenformular in den Briefkasten des Büros der Reha-
bilitandenverwaltung (Raum E.009.2). Die angefallenen Kosten für Ihre Anreise werden 
wir per Überweisung auf Ihr Bankkonto wie folgt erstatten: 
 
>	 Bei Anreise mit dem PKW:  
	 20 Cent pro gefahrene Kilometer – jedoch höchstens 130 Euro 
>	 Bei Anreise mit der Bahn:  
	 Kaufpreis Ihres Zugtickets 
 
Wir bitten Sie, Ihre selbst gekauften Fahrkarten zuerst in der Rehabilitandenverwaltung 
vorzulegen.

Faxen

Eine Möglichkeit zum Faxen finden Sie am Kiosk.

Fernsehen

1. Untergeschoss (Raum U1.014.1, Nähe Kiosk) 
Alle Rehabilitandenzimmer sind mit einem TV-Anschluss und einem Fernsehgerät 
ausgestattet.  
Eine Freischaltung der TV- und Radioprogramme ist zu den Öffnungszeiten am Emp-
fang möglich.  
Die Freischaltungsgebühr beträgt 2,20 Euro / Tag (bis 18 Tage) sowie 1,80 Euro / Tag 
(ab 19 Tagen). 
Die Freischaltung beginnt zum Zeitpunkt der Buchung und endet zeitgleich am letzten 
Tag des Nutzungszeitraums. Die jeweilige Freischaltungszeit entnehmen Sie bitte Ihrem 
Kassenbon. 
Es gilt eine Mindestdauer von 7 Tagen, ausgeschlossen davon sind Verlängerungen 
einer noch laufenden Freischaltung. Ist diese abgelaufen, kann nur eine neue Freischal-
tung mit oben genannter Mindestdauer erfolgen.  
Eine Störung ist während der Öffnungszeiten am Empfang zu melden. Außerhalb der 
Öffnungszeiten nutzen Sie bitte folgende Hotline: 03671 / 55 51 60. 
Ihr Anliegen wird hier rund um die Uhr aufgenommen. Eine Angabe der Zimmernum-
mer, der betroffenen Programme und der Art der Störung (Bild / Ton) ist unbedingt 
erforderlich.
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Senderliste:

01 Klinikkanal 30 Servus TV

02 Das Erste 31 ProSieben MAXX

03 ZDF 32 DMAX

04 RTL 33 SIXX

05 Sat. 1 34 Tele 5

06 ProSieben 35 Anixe

07 RTL2 36 Euronews

08 Kabel eins 37 Super RTL

09 VOX 38 RTL Nitro

10 N24 39 Sat 1 Gold

11 N-TV 40 KIKA

12 BR Nord 41 Disney Channel

13 HR Radioprogramme

14 MDR Thüringen 45 Bayern 1

15 RBB Berlin 46 Bayern 2

16 WDR Köln 47 Bayern 3

17 SWR BW 48 Bayern 4 Klassik

18 NDR MV 49 B 5 aktuell

19 SR Fernsehen 50 Rock Antenne

20 3sat 51 Antenne Bayern

21 ARTE 52 HR 3

22 One 53 NDR 1 Niedersachsen

23 ARD alpha 54 Antenne BB

24 Tagesschau 24 55 Fritz

25 ZDF Info 56 SWR 1 BW

26 ZDF neo 57 WDR 3

27 Sport 1 58 MDR Jump

28 Eurosport 59 MDR Radio Thüringen

29 Sky Sport News



11

Feuerschutz / Fluchtwege / Notausgänge

Die Klinik befindet sich brandschutztechnisch auf neuestem Stand im Sinne der Bayeri-
schen Landesbauordnung. In Ihrem Interesse sollten Sie bereits am Anreisetag die auf 
dem Zimmer aushängenden Hinweise beziehungsweise die Fluchtpläne auf den Stati-
onen zur Kenntnis nehmen. Die Fluchtwege und Notausgänge sind auf allen Geschoss
ebenen gekennzeichnet. Die Notausgänge sind durch Fluchttürüberwachungssysteme 
gesichert. Jeder Missbrauch gefährdet Ihre persönliche Sicherheit. Aus Brandschutz-
gründen ist das Rauchen und das Anzünden von Kerzen in der gesamten Klinik ver-
boten. Die Benutzung von geprüften mitgebrachten Elektrogeräten erfolgt auf eigene 
Verantwortung. Für Heißwassergeräte und zum Laden Ihres Smartphones, Tablets 
oder ähnliches verwenden Sie bitte nur die bereitgestellte Brandschutzunterlage in 
Ihrem Zimmer. 
 
Akkus von E-Bikes dürfen nicht im Zimmer gelagert oder geladen werden.

Freizeitgestaltung

Die Klinik selbst bietet saisonal unterschiedliche Freizeitangebote an (siehe Plakatie-
rung, Flyer, Ordner am Empfang). Im 1. Untergeschoss befindet sich eine Tischtennis-
platte, ein Kicker und ein Billardtisch.

Gastkarte (Kurkarte)

Die zu zahlende Kurtaxe übernehmen wir. Falls Sie eine Verlängerung erhalten, bekom-
men Sie eine neue Gastkarte. Zum Erstellen der Gastkarte geben wir Ihre persönlichen 
Daten an die Firma AVS GmbH, Firmensitz Bayreuth, für die Staatliche Kurverwaltung 
weiter. Die Daten werden nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist gelöscht.

Gepäcktransport

Bei der An- und Abreise stehen Ihnen im Nahbereich der Eingangshalle Transportwa-
gen zur Verfügung.

Gottesdienste

Siehe Informationstafel im Erdgeschoss (Foyer).

Handtücher

Handtücher werden zweimal wöchentlich gewechselt.

Handy

Wir bitten Sie, während der Mahlzeiten und bei Vorträgen sowie bei Therapiestunden 
Handys abzuschalten.
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Informationen

Mitteilungen und Nachrichten entnehmen Sie bitte den Informationstafeln auf den 
Stationen, der Informationstafel im Erdgeschoss, der Bekanntmachungstafel in der 
Eingangshalle sowie dem Klinik-Info-Kanal.

Internet-Treff

Im 1. Untergeschoss steht Ihnen im Vorraum des Vortragssaals ein Internet-PC zur 
Verfügung.

Kannenausgabe

Thermoskannen sind im Speisesaal (gegen einen Pfandbon am Empfang) zu erhalten.

Kinderbeaufsichtigung

In unserer Klinik wird eine Kinderbeaufsichtigung nach vorheriger Vereinbarung ange-
boten. 

Kiosk / Cafeteria

Unsere kleine Cafeteria befindet sich im 1. Untergeschoss in unmittelbarer Nähe des 
Vortragssaales.

Kurseelsorge

Wenn Sie ein Gespräch wünschen, stehen Ihnen gern Mitarbeiter*innen der katholi-
schen sowie evangelischen Kurseelsorge zur Verfügung. Kontaktdaten entnehmen Sie 
bitte dem Aushang an der Informationstafel im Erdgeschoss.

Kurverwaltung

Die Kurverwaltung befindet sich circa 500 m entfernt im Elisabethenhof.

Laptop-W-LAN

In der gesamten Klinik steht Ihnen ein kostenloses WLAN zur Verfügung. 
 
Wir weisen darauf hin, dass alle Nutzer in Sachen Datensicherheit auf eigene Verant-
wortung handeln. Alle Daten, die im Umfeld des Nutzers entstehen oder mittelbar oder 
unmittelbar zugänglich gemacht werden, liegen außerhalb der Verantwortung der 
Klinik. 
 
Weiter weisen wir darauf hin, dass die Daten unverschlüsselt übermittelt werden, so 
dass nicht auszuschließen ist, dass Dritte diese mitlesen können.
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Lese-Ecke und Musikzimmer

Im 1. Untergeschoss steht Ihnen eine Lese-Ecke und ein Musikzimmer zur Verfügung.

Liegewiese

Auf der Südseite des Bettenhauses A befindet sich eine kleine Liegewiese. Stellen Sie 
bitte die Liegen nach Benutzung unter das Vordach. (Verzichten Sie bitte auf „Hand-
tuchreservierungen“!)

Medikamentenkühlschränke

In folgenden Räumen befinden sich Kühlschränke für zu lagernde Medikamente: 
1.031.3 (für Station 3) 
E.024 (für Station 1 und 2) 
E.505.1 (für Station 5) 
 
Wichtig: Bitte dort keine Lebensmittel lagern!

Parkplätze

Mit der Gastkarte können Sie im nahegelegenen öffentlichen Parkhaus der Kurverwal-
tung kostenlos parken.  
Schwerbehinderte, die in ihrer Gehfähigkeit erheblich beeinträchtigt sind, erhalten bei 
Vorlage ihres Ausweises einen Parkplatz vom Empfang zugewiesen (GdB 80 +G).

Pflegepersonal / Nacht- und Wochenbereitschaft

Das Pflegepersonal ist unter der Woche auf Station 1 ab 19:00 Uhr sowie an den Wo-
chenenden dort 24 Stunden für Sie erreichbar. Im Notfall drücken Sie Ihre Notruftaste.

Post- und Zeitungsausgabe

Unmittelbar nach Eingang der Post verteilen wir Briefsendungen in die Postfächer im 
Erdgeschoss. Zeitungen und Post bitten wir ab 11:00 Uhr dort abzuholen.

Reha-Beratung

Sollte aus medizinischen Gründen eine Fachberatung zur beruflichen Rehabilitation 
(Berufsförderung, Arbeitsplatzwechsel oder ähnliches) erforderlich sein, so werden Sie 
nach Rücksprache mit Ihrem*Ihrer Stationsarzt*ärztin mit einem*einer Reha-Fachbera-
ter*in ein individuelles Gespräch führen können. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Zu Fragen im Hinblick auf das Rentenrecht wenden Sie sich bitte an die Hauptverwal-
tung des Rentenversicherungsträgers in Berlin oder an eine Auskunfts- und Beratungs-
stelle in der Nähe Ihres Heimatortes.
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Sozialberatung

Das Haus bietet Ihnen eine sozialrechtliche, psychosoziale Beratung und Organisation 
weitergehender Maßnahmen an. Die Anmeldung erfolgt über Ihr Pflegeteam.

Spiele

Spiele liegen in der Lese-Ecke und in dem Musikzimmer oder am Empfang aus.

Sauna

Bitte verwenden Sie nur das von der Klinik bereitgestellte Aufgussmittel. Bei selbst 
mitgebrachten Saunaaufgüssen kann es zu einem Feueralarm kommen.  
 
Bei Missachtung und Auslösung eines Alarms müssen wir Sie regresspflichtig machen!

Stomaberatung

Die Stomaberatung findet einmal wöchentlich durch unsere Stomafachkräfte statt. 

Telefon

Die Klinik ist telefonisch unter 09741 820 zu erreichen. 
 
Auf Ihren Zimmern können Sie kostenlos telefonieren. Gesperrt sind Auslandsgesprä-
che, Handy- und Sonderrufe.  
 
Von Rehabilitandenzimmer zu Rehabilitandenzimmer kann nicht telefoniert werden.

Türschließanlage

Schließung der Außentüren: 
Montag bis Donnerstag: ab 18:00 Uhr 
Freitag bis Sonntag / feiertags: ab 15:00 Uhr 
 
Zu den Schließzeiten haben Sie die Möglichkeit, das Haus mit dem ausgehändigten 
Türcode zu betreten.

Toiletten

Im Nahbereich der Speisesäle sowie im Bereich der Empfangshalle befinden sich beson-
ders gekennzeichnete Toiletten (rollstuhlgerechte Anlage).

Visite

Die jeweiligen Visitenzeiten entnehmen Sie bitte Ihrem Behandlungsplan. Die Visiten 
finden in Ihrem Zimmer (Gastroenterologie und Onkologie) beziehungsweise im Thera-
pieraum (Psychosomatik) statt.
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Vorträge

Siehe Informationstafeln in der Eingangshalle und auf den Stationen sowie im Behand-
lungsplan.

Wanderungen

Die Klinik Hartwald bietet jeden Freitag geführte Wanderungen an (siehe Informati-
onstafel). Angehörige von Rehabilitanden*innen können gerne an den Wanderungen 
teilnehmen (Haftungsausschluss). 
 
Wichtig: Bitte Behandlungsplan mitbringen und auf entsprechendes Schuhwerk achten!

Waschmaschinen / Trockner

Auf dem Durchgangsflur vom Speisesaal B zur Station 3 / 1 (Raum 1.031.2) sowie auf 
der Station 5 befinden sich Waschmaschinen und Trockner. Die hierfür erforderlichen 
Chips erhalten Sie gegen Barzahlung am Empfang. 
 
Die Waschzeiten von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr sind einzuhalten. 
 
Für Ihre Wäsche übernehmen wir keine Haftung.

Wasserabfüllung / -flaschen

Je ein Wasserspender befindet sich am Empfang und auf Station 5. 
 
In den Speisesälen ist lediglich das Befüllen von Trinkgläsern gestattet. 
 
Bitte verwenden Sie zur Abfüllung an den Wasserspendern ausschließlich die am Emp-
fang zu erwerbenden Wasserflaschen.

Zimmer

Alle Zimmer unserer Rehabilitanden*innen haben eine vergleichbare Ausstattung. Ver-
legungswünsche in ein anderes Zimmer können aus organisatorischen Gründen nicht 
berücksichtigt werden. 
 
Bitte schließen Sie Ihr Zimmer beim Verlassen ab (auch im Hinblick auf das Wertfach 
und auf den Schrankverschluss, siehe auch Punkt 9 der Hausordnung). 
 
Den Verlust von Zimmer- und anderen Schlüsseln müssen wir Ihnen in Rechnung stel-
len. 
Beachten Sie bitte, dass befugte Personen der Belegschaft auch während Ihrer Abwe-
senheit Ihr Zimmer betreten dürfen.
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Hauptwegweiser

Reha-Zentrum Bad Brückenau, Klinik Hartwald
Ebene Nordflügel Verbindungsbau Südflügel

3. OG Station 2
Zimmer 3.201-3.235

2. OG

Station 2
Zimmer 2.236-2.250
Station 2
Zimmer 2.136-2.155
Sozialberatung

Station 3
Zimmer 2.402-2.435

1. OG

Station 1
Zimmer 1.101-1.135
Speisesäle
Sozialberatung

Diagnostik
Ärztliche Leitung
Übergang

Station 1
Zimmer 1.436-1.454
Station 3
Zimmer 1.337-1.350

EG

Internet-Treff
Verwaltung
Psychologische Abt.
Gruppenraum
Stomaberatung

Ernährungsberatung
Lehrküche
Eingangshalle
Übergang

Station 3
Zimmer E.302-E.335

1. UG Haustechik Übergang

Cafeteria, Vortragssaal
Kiosk, Musik, TV
Gruppenraum
Zugang zu Station 5
Beschäftigungstherapie
Patientenbibliothek
Krankengymnastik (KG)

2. UG
Badeabteilung
Sauna 
Übergang

Krankengymnastik (KG)
Badeabteilung
Bewegungsbad

Zugang zur Station 5 über Betriebshof
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Brandschutzordnung

Hinweis: 
Feuerlöscher und Brandschutzdecken befinden sich in den Fluren. Die Betätigung 
eines Druckknopfmelders in den Fluchtwegebereichen löst einen Evakuierungs
alarm und bei der Rettungsleitstelle automatisch einen Feueralarm aus.

Missbrauch wird strafrechtlich verfolgt. Die Gänge jeder Station sind zusätzlich mit 
Rauchmeldern ausgestattet. 
 
Verlassen Sie bitte das Gebäude umgehend über die jeweils gekennzeichneten 
Fluchtwege und finden Sie sich an den Sammelplätzen ein. Bitte beachten Sie den 
im Zimmer aushängenden Fluchtplan.

Verhalten bei Feuerausbruch

Bei Entdeckung eines Brandes Ruhe bewahren, schnell und überlegt handeln.

Sofort nächstgelegenen Feuermelder betätigen:

>	 Scheibe einschlagen, 
>	 Knopf drücken, 
>	 unverzüglich Rezeption (Tel.: 667) verständigen oder 
>	 Nachtschwester (ab 19:00 Uhr) durch Betätigen des Schwesternrufknopfes 		
	 verständigen.

Geben Sie Ihren Namen an und schildern Sie kurz aber exakt den Brandherd:

>	 Wo brennt es? 
>	 Was brennt? 
>	 Wie brennt es? 
>	 Sind Menschen in Gefahr?
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Evakuierungsplan
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Verhalten bei medizinischen Notfällen

Liebe*r Rehabilitand*in,

wir wünschen Ihnen in unserer Klinik einen angenehmen und erholsamen Aufent-
halt und hoffen, dass wir zu einer deutlichen Verbesserung Ihrer gesundheitlichen 
Situation beitragen können. Trotzdem kann in Einzelfällen auch ein medizinischer 
Notfall auftreten – das heißt, dass sofortige ärztliche Hilfe notwendig ist, weil 
plötzlich Ihre Gesundheit bedrohende Beschwerden aufgetreten sind und Sie das 
zuständige Stationszimmer nicht mehr aufsuchen können. 
 
Sollten Sie oder ein*e Mitrehabilitand*in medizinische Hilfe benötigen, so ist jeder-
zeit gewährleistet, dass Sie die entsprechende ärztliche Behandlung erhalten.

Wie holen Sie im Notfall Hilfe?

Einerseits können Sie im Notfall selbstverständlich jeden*jede Mitarbeiter*in in der 
Klinik ansprechen. Wenn kein*e Mitarbeiter*in vor Ort ist, können Sie selbst einen 
Notruf auslösen. Dazu befinden sich an sehr vielen Stellen in unserer Klinik Melde-
stellen: 
 
>	 in allen Rehabilitandenzimmern 
>	 in den Toiletten 
>	 in den Behandlungsräumen der Physiotherapie und der Badeabteilung 
>	 in den Speisesälen 
>	 an der Rezeption 
 
Dabei benutzen Sie die Tasten der Lichtrufanlage beziehungsweise Ruftaster oder 
ziehen die Zugschnüre, in einigen Behandlungszimmern der Physiotherapie gibt es 
stattdessen die pneumatischen Klingeln (ein Gummiballon, der gedrückt werden 
muss). 
 
Sobald Sie den Notruf ausgelöst haben, wird das Notfallteam direkt informiert über 
den Notfallort, stellt seine Einsatzbereitschaft her und wird bei Ihnen unverzüglich 
eintreffen.
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Unsere Therapieangebote in Bildern

Kunsttherapie Schwimmbad

Lehrküche Vorträge

Korbflechten Einzeltherapie
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Lageplan

A	 Bettenhaus A
B	 Bettenhaus B
C	 Speisesäle A und B

1	 Eingangshalle
2	 Ernährungsberatung/Lehrküche
3	 Internet-Treff
4	 Verwaltung
5	 Psychologie
6	 Station 2
7	 Station 2
8	 Station 1
9	 Stomatherapie
10	 Sozialarbeiter
11	 Therapieplanung/Labor
12	 Gastroenterologische/Urologische 

Funktionsdiagnostik, Ultraschall, 
EKG/Röntgen, Endoskopie

13	 Station 3
14	 Stationen 1 und 3
15	 Station 3
16	 Patientenbibliothek (1. UG)
17	 Gymnastikabteilung (2. UG)
18	 Beschäftigungstherapie (1. UG)
19	 Aufenthaltstrakt (1. UG)
20	 Badeabteilung (2. UG)
21	 Caféteria (1. UG)
22	 Vortragssaal
23	 Bewegungsbad
24	 Station 5
25	 Haus 68
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